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Eisenbahnfahrt  in II. und IBI. Classe: 9?<ich Ettlingen
und Baden Nachts I « '" Uhr.
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Ehr. Fr. Müllcr'sche Hofbuchdruckerti.

Groscherzogliches Hostheater  zu  Karlsruhe.
es»—

Sonntag , den 14. März 1875.

Fünfte Vorstellung außer Abonnement.
♦ 5

Große tragische sÜ̂ er in fünf Akten voî/Richard Wagner.

,c t f o ii yn :
Cvla Rienzi, päpstlicher Notar . . . X . . . . . Herr Holdampf.
Irene , seine Schwester . . . \ . / . . . . . . Fräulein Erhartt.
Stefano Colonna Herr Standigl.
Adriano, sein Sohn . . . . Fräulein Schneider.
Paolo Orsini / . . \ Herr Harlacher.
Raimondo, päpstlicher Legat  S . . . ?V. . . . . Herr Speigler.
Baroncelli, j ,.öm-sck/Büraer  X  i Herr Kürner.
Ceeco del Vecchio, ' / ^ * ' >. ' j Herr Ludwig.
Friedensbote . . . . Fräulein Rudolfs,

l Itaj -ken \ . i Herr Schilling

« >»».. «o.. ! ^ ; ; ; ; ; ; ; ; \ l | - ~ MS.
Ungarn NSci'v Couseutius.

Gefolge der G^ ltudten. Römische Nol'ili, Bürger und Bürgeriuneit>^ olk. Friedens-
boten. ÜZriester und Mönche verschiedener Orden, Chorknaben, ^ Herolde. Tra¬
banten/^Fechter, Tänzerinnen. Trompeter und Trommler. Senatoren)>̂ rofessoren,
Falz/ru- und Standarienträger u. s w.

Rom , um die Mitte des 14. Jahrhunderts.

Fechterspiele und Tänze im zweite» Akr arrangirt von Herr» Balletmeifier  Beauval.

Tertbücher sind in dcr Macklo l'sche» Buchhandlung»»d Abends an der Kasse zu baben,

Anfang : fcdf $ iU)r . Ende : gegen zehn Uhr.
Kasse -Cröffttuu ^ : 3 RZKD«

Balkon -Fremdcnloge . . 3 M . 5V Ps.
Frcmdcnlogc  II.  RangS 2 „ 40 „
Frcmdenlvge im Parterre 2 „ 40 „
Logen I . Rangs . . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — „

^vc \ \ c t>cv
Balkon -Stehplatz . . i M . 80 Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 10 „
Logen  II.  Rangs . . I „ 80 „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein A ufent halt entsteht , wird nur y
abgezähltes Geld angenommen.

Die geehrten Abo»»entc» können ihre Plätze am  Samstag den 13 . N ! arz von 11 bis ^
12 Uhr  für die  ungerade,  von >2 — 1 Uhr  für die  gerade Tour  zum Kassenpreise im "
Billetbureau in Anspruch'nehmen. Die auf Vormerkung reservirten Billetc werden  Samstag  von 3 bis T

4 Uhr  abgegeben. ' ' Z&ßsU ^
Der Billetvcrkanf findet am Tage der Borstelliiusi von l l bis 1 Uhr und au dcr Abendkasse stall.

W Bornierkungen  auf  nnmurerirte oder Logenplätze woUo» «̂ef.  entweder  Person - c?
^ [ich, oder schriftlich unter Anlage einer (Korrespondenz -Karte , bei Großh . Hof - -jL<
?? ' theciter -Verwaltung gemacht werden . ^

n i  irirrwn nrt i. i  i , 1 ~>~iT7T lr'nc 1II~ _~'jt '-11 .t hrl lm )i'i"lr/ir VjIPQ' . ii" " ' 'f  ' .i " i avu '- < - i ' ■ i . i■■r.l  '

Montag , de« 15. März.  Vierte Extra-Borstellung außer Aboiinciiieilt  Zil halben  Preisen:
Kabale und Liebe.  Trauerspiel in fünf Akten von Friedrich Schiller.

Luise : Fräulein Roth , vom Stadttheater in Cöln, als Gast.
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■ Eisenbahufahrt in  S ., IB.  und EIS. Classe : Nach Ettlingen , Rastatt
^ und Baden Nachts IG ** Uhr.

Grosiherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Ä

^G « 3toinantische Zauberoper in fünf Aufzügen. Nach Fouque's Erzählung frei bearbeitet. A
Musik von Albert Lortzing.

Sonntag, den 14. März 1875.

Fünfte Vorstellung außer Abonnement.
Wegen Erkrankung  mehrerer Hofnmsiker  kann die große Oper

„Uim.zi" nicht zur Aufführung kommen. Dafür:

P e r s v n c  i» : tW
Bertalda, Tochter Herzog Heinrich's Fräulein Schneider.
Ritter Hugo von Ningstetten. Herr Stolzenberg.
Kühleborn, ein mächtiger Wassergeist Herr Häuser. ^
Tobias, ein alter Fischer Herr Nebe.
Warthe, sein Weib Fräulein Walter.
Undine, ihre Pflegetochter Fränl.Joh. Schwartz.
Pater Heilmann, Ordens-Geistlicher ans dem Kloster Maria

Gruß Herr Ludwig.
Veit, Hngo's Schildknappe Herr Knrner.
Hans, Bertalda's Kellermeister Herr Oberhoffer.

Würdenträger Ritter und Franen. Jagdgefolge. Pagen. Knappen. — Fischer
und Fischerinnen. Landleute. — Gespenstige Erscheinungen. Wassergeister.

Der erste Akt spielt in einer Fischerhütte, der zweite in der Reichsstadt im Herzoglichen Schlosse, der dritte, vierte
und fünfte Akt spielen in der Nähe und auf der Burg Ningstetten.

Zeit der Handlung : gegen Ende des fünfzehnten Jahrhunderts. (

Sämmtliche Ballet -Evolutionen sind von Herr » Hofballetmeister Beauval arrangirt.

Tertbilcher sind in der Macklot 'scheu Buchhandlung und Abends au der Kasse zu haben

Anfang: (cd )$ Uhr. Ende: zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : I ttl r̂.

Balkon-Fremdenloge- . 3 ÜJ?. 50 Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 40
LogenI . Rangs . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen . .
Logen II . Rangs .
Parterre-Sperrsitze .
Parterre . . . .

i M. 80 Pf. Logen III . Rangs . . 1 M. 40 Pf.
III . Rang. Sitzplätze. - „ 80 „ .MM
III . Rang. Stehplätze.
IV . Rang. Mitte
IV. Rang. Snte " «#1 40 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur
abgezähltes Geld angenommen . "WU

HWDer Billelvcrlaiif findet am Ta.qe  der  Vorstellung von  11  bis  1  Uhr  ltiib au Der  Abendkasse stall.
Vormerkungen auf nnminerirtc oder Logenplätze wollen gef . entweder Person

lieb , oder schriftlich unter Anlage einer <5orresponden ;-Kartc , bei Großh . Hof
tbeater -Verwaltnng gemackt werden.

Moniag , den 15. März.  Vierte Extra-Vorstellung außer Abonnement zu halben Preisen:
Kabale und Liebe.  Trauerspiel in fünf Akten von Friedrich Schiller.

Luise : Fräulein Roth , vom Stadltheater in Cöln, als Gast.

Dienstag , den 16. März , II. Quartal , 39. Abonnements-Vorstellung:
Bürgerlich und romantisch.  Lustspiel in vier Akten von Bau er « feld.

Katharina von Rosen : Fräulein Roth , vom Stadtlheater in Cölu, alö Gast.

, , Ehr . Fr. Müller 'sche Hosblichdruckerei. ^ / /) r / f
.Jh . c . ■rr6ö /m.
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